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Niederschrift
über die Sitzung

des Bezirksausschusses Schmechten

Vorsitzender:

CDU:

Bündnis90/DIE GRÜNEN:

Liste Zukunft:

Stellvertretende Mitglieder:

Sitzungs-Nr.: Schmech./008/20-25

Sitzungs-Tag: 25.11.2022

Sitzungs-Ort: Schmechten, Bischof-Ferdinand-
Straße, Metbrunnenhalle

Beginn der Sitzung: 19:30 Uhr

Ende der Sitzung: 20:45 Uhr

Flore, David

Fechner, Jens Vertretung für T. Ewen

Hillebrand, Matthias

Menke, Stefan

Stork, Gabriele Vertretung für M. Tewes

Stork, Johannes

Beller, Peter Vertretung für B. Stieren-Knoke

Breker, Johannes CDU

Tagesordnung Drucksache Nr.

Öffentliche Sitzung

1. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers

2. 54. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt
Brakel - Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
(WEA); Beratung von Äußerungen aus der
Öffentlichkeitsbeteiligung, hier: Stellungnahme des
BZA zur Fläche nördlich v. Schmechten

3. Sachstand Windpark Dollenkamp
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Der Vorsitzende David Flore begrüßt alle anwesenden Mitglieder des
Bezirksausschusses sowie die zahlreich erschienenen Zuhörer. Gegen Form und
Frist der Einladung ergeben sich keine Bedenken.

Auf Vorschlag des Vorsitzenden wird die Tagesordnung um den Punkt
„Kostenübernahme Hallennutzungsgebühren“ einstimmig erweitert und wird
unter TOP 10 behandelt. Die nachfolgenden Punkte verschieben sich
entsprechend.

Öffentliche Sitzung

4. Sanierung des Metbrunnens

5. Planungsstand Metbrunnenjubiläum

6. Fluchttreppe Jugendraum/Feuerwehrgerätehaus

7. Bebauungsplan Fillerkule, Schmechten

8. Dorfpflegetag 2023

9. Beleuchtung Kirchenpatt

10. Kostenübernahme Hallennutzungsgebühren

11. Aktualisierung des Dauerprotokolls

11.1. Geschwindigkeitsmessanlage

11.2. Wirtschaftswegekonzept Brakel

11.3. Sitzbank Helle

12. Bekanntgaben

12.1. Bankette Neuenheerser Straße

12.2. Weihnachtsbaum

13. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer

13.1. Wirtschaftswege

1. Wahl der Schriftführerin/des Schriftführers
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Zum Schriftführer der heutigen Sitzung wird Stefan Menke einstimmig
gewählt.

Der Vorsitzende Flore berichtet über den aktuellen Sachstand der Planungen
zur Windenergie im Bereich der Stadt Brakel. Aktuell befinden sich die
Fachausschüsse in den Beratungen zu den Stellungnahmen aus der
Öffentlichkeitsbeteiligung. Er schlägt vor, der Stadt Brakel folgende Eingabe
zu übermitteln:

„Die Stadt Brakel möge die Potenzialflächen nördlich von Schmechten
Richtung „Herster Wiesen“ aus ihren Planungen herausnehmen.“

Der Vorsitzende erläutert dies dahingehend, dass eine „Umzingelung der
Ortschaft“ zu befürchten sei, da bereits ein Windpark östlich von
Schmechten geplant werde und die angrenzenden Gemeinden der Stadt Bad
Driburg möglicherweise an der städtischen Grenze zu Schmechten ebenfalls
Windparks planen könnten. Der Bezirksausschuss Gehrden habe bereits eine
Eingabe zu den Flächen nördlich von Gehrden auf Schmechtener Gemarkung
abgegeben.

Beschluss:

Der Bezirksausschuss Schmechten beschließt einstimmig bei 1
Enthaltung folgende Eingabe an die Stadt Brakel zu richten:

„Die Stadt Brakel möge die Potenzialflächen nördlich von Schmechten
Richtung „Herster Wiesen“ aus ihren Planungen herausnehmen.“

Der Vorsitzende Flore erläutert die Zusammensetzung und die Arbeit der
„Interessengemeinschaft Windpark Dollenkamp“.

In diesem Gremium sitzen die Bezirksausschussvorsitzenden,
Bezirksverwaltungsstellenleiter und je ein sachkundiger Bürger aus den
Ortschaften Schmechten, Istrup, Riesel, Rheder und Siddessen. Das
Gremium stehe in Kontakt zu den Planern des Windparks der BayWa r.e.

Der Vorsitzende unterbricht um 19.48 Uhr die Sitzung für Fragen aus den
Reihen der Zuhörer.

Die Sitzung wird um 20.05 Uhr weitergeführt.

2. 54. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt
Brakel - Konzentrationszonen für Windenergieanlagen
(WEA); Beratung von Äußerungen aus der
Öffentlichkeitsbeteiligung, hier: Stellungnahme des
BZA zur Fläche nördlich v. Schmechten

3. Sachstand Windpark Dollenkamp
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Es wird erläutert, dass seitens der Stadt Brakel bisher einige Versuche
unternommen worden seien, den Metbrunnen wieder in Betrieb nehmen zu
können. Es wurde eine Filteranlage eingebaut, regelmäßig Wasser gepumpt
und Wasserproben gezogen und analysiert. Die Handpumpe wurde ebenfalls
erneuert.

Zwischenzeitlich wurden Pseudomonas-Bakterien nachgewiesen. Nach
aktuellem Stand werden alle geforderten Richtwerte eingehalten. Anfang des
Jahres werde die Anlage zusätzlich gechlort.
Die Kosten für die Instandsetzung des Brunnens belaufen sich nach
derzeitigen Schätzungen auf etwa 51.000 €, etwa 40.000 € könnten aus
Fördermitteln generiert werden.

Im weiteren Verlauf wird die Wegführung sowie die Öffnung des Geländes
diskutiert. Hierzu möge sich ein Vertreter der Stadt mit dem Eigentümer der
angrenzenden Fläche in Verbindung setzen.

Das Gremium für die Festvorbereitungen hat sich bisher zweimal getroffen.
Das Jubiläum ist auf den 12.08.2023 terminiert. Es soll einen Festakt mit
Gottesdienst geben, Bürgermeister Temme habe sein Kommen bereits
zugesagt.
Neue Mitglieder seien im Gremium gern gesehen.

Johannes Breker teilt mit, seine Flächen als Parkplätze zur Verfügung zu
stellen, bittet aber um frühzeitige Kontaktaufnahme.
David Flore dankt im Namen des Bezirksausschusses für dieses Angebot.

Die Fluchttreppe ist vor einigen Wochen montiert worden. Die noch zu
montierenden Fenster werden Anfang des kommenden Jahres geliefert.

In diesem Zusammenhang berichtet Jens Fechner von sehr langen
Lieferfristen, welche den Einbau verzögern. Gleichzeitig erinnert er an den
maroden Zustand der Holztreppe innerhalb des Gebäudes. Diese sollte
ebenfalls zeitnah erneuert werden.

Andre Fechner weist darauf hin, dass im Zuge des neuen Fluchtweges ein
Heizkörper im Jugendraum wahrscheinlich ersetzt werden müsste.

4. Sanierung des Metbrunnens

5. Planungsstand Metbrunnenjubiläum

6. Fluchttreppe Jugendraum/Feuerwehrgerätehaus

7. Bebauungsplan Fillerkule, Schmechten
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Der oben genannte Plan beschreibt derzeit eine 1,5-geschossige Bauweise.
Mehrere Interessenten seien aus diesem Grund schon abgesprungen, da z.B.
ein altersgerechter „Bungalow-Bau“ angeblich nicht möglich sei.
Dies sei lt. Auskunft des Bauamtes der Stadt Brakel jedoch möglich. Es sei
auch kein Interessent diesbezüglich auf die Stadt zugekommen. Im Einzelfall
sollte hier Kontakt zur Stadt Brakel aufgenommen werden.

Es wird davon abgesehen, einen Antrag auf Änderung des
Flächennutzungsplans zu stellen.

Matthias Hillebrand schlägt vor, den Dorfpflegetag auf 2 Termine zu splitten.
Genannt werden der 25.02. sowie der 15.04.

Die Stadt wird um entsprechende Freigabe gebeten.

Es wird wie gewohnt einen öffentlichen Aushang geben. Die Kosten für den
Verzehr übernimmt der Bezirksausschuss. Matthias Hillebrand wird die
Getränke und das Grillgut besorgen.

Im genannten Bereich ist festgestellt worden, dass es zu dieser Jahreszeit
sehr dunkel ist und die Wegführung oft nicht einzusehen ist. Hier kann es zu
Unfällen kommen. Es kommt die Frage auf, woher der Strom für die derzeit
angebrachte Beleuchtungsanlage kommt und wie diese geschaltet ist.

Es wird angeregt, eine kleine LED-Lampe mit Bewegungsmelder
anzubringen. Diesem Antrag wird einstimmig stattgegeben.

Matthias Hillebrand stellt den Antrag, der Bezirksausschuss möge die Kosten
für die Hallennutzung für die Treffen zum Dorfjubiläum übernehmen. Dem
Antrag wird einstimmig zugestimmt.

Eine der Messanlagen (Hauptstraße/Hersterstraße) ist seit geraumer Zeit
defekt. Hierzu kam es in jünger Zeit zu widersprüchlichen Aussagen seitens
der Stadt sowie der beauftragten Fachfirma.

Der Vorsitzende Flore sagt zu, die Angelegenheit zu klären.

8. Dorfpflegetag 2023

9. Beleuchtung Kirchenpatt

10. Kostenübernahme Hallennutzungsgebühren

11. Aktualisierung des Dauerprotokolls

11.1. Geschwindigkeitsmessanlage
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Der Vorsitzende Flore informiert, dass kurzfristig der Wirtschaftsweg von der
Helle bis Gemarkungsgrenze (Tannenschonung) erneuert werden soll. Er
dankt der Verwaltung für die kurzfristige Umsetzung.

Die Sitzbank ist nur über einen Graben erreichbar. Derzeit ist es nicht
möglich, diese gefahrlos zu erreichen. Es wird angeregt, ein Geländer oder
ähnliches aufzustellen. Hierzu wird Kontakt mit dem Eigentümer
aufgenommen.

Matthias Hillebrand berichtet, dass die Bankette an der Neuenheerser Straße
abgezogen wird. Die Stadt informiert hierzu, dass der Abraum an
Privatpersonen abgegeben werden kann. Hier muss jedoch zunächst geklärt
werden, ob es sich hierbei um Sondermüll handelt.

Der Schmechtener Weihnachtsbaum wird in diesem Jahr wieder von der
Feuerwehr aufgestellt.

Bernd Nahnen und Michael Rehermann bemängeln den Zustand des
Wirtschaftsweges von Schmechten Richtung Dollenkamp.

Damit ist die Tagesordnung erledigt. Weitere Wortmeldungen ergeben sich
nicht. Mit einem Dank an die Teilnehmer schließt der Vorsitzende Flore die
Sitzung.

gez. Unterschriften:

David Flore Stefan Menke
(Vorsitzender) (Schriftführer)

11.2. Wirtschaftswegekonzept Brakel

11.3. Sitzbank Helle

12. Bekanntgaben

12.1. Bankette Neuenheerser Straße

12.2. Weihnachtsbaum

13. Anfragen der Mitglieder und Zuhörer

13.1. Wirtschaftswege
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